DER STADTRAT ELLRICH	Ellrich, den 22.02.2018
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Vorlage zum  Beschluss-Nr.    244-14/19                     

Vorlage wurde ohne/ mit................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben

Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen



	
1. Bezeichnung des Beschlusses

	
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 19.02.2018


	
2. Beschlusstext:



	
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die
Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 19.02.2018.


	
3. Einreicher

	
Der Bürgermeister

	
4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates (Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmung wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?)

	
ThürKO vom 28.01.2003,  zuletzt geändert durch Gesetz vom 09.06.2017 (GVBl. S. 159) 


	
5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw.
ergänzt werden?

	

Keine

	
6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die
 Beschlussvorlage beraten 
      b) mit wem soll sie beraten werden?

	



	
7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkungen hat die Beschlussvorlage?

	

	
8. Veröffentlichung des Beschlusses?

	
Ja

	
9. Verteiler

	
Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister



Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder:	20 + 1	Ja – Stimmen:	…….
davon anwesend:	…….	Nein – Stimmen:	…….
		Enthaltungen:	…….

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen:
-keine-


Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt.




Matthias Ehrhold
Bürgermeister




Begründung zum Beschluss Nr.:  244-14/19                     





Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 19.02.2018.





Begründung:

Gemäß § 42 ThürKO ist die Niederschrift durch Beschluss zu genehmigen.








Matthias Ehrhold
Bürgermeister


































Stadtverwaltung Ellrich
Der Bürgermeister




Protokoll über die öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Ellrich am 19.02.2018, Sitzungssaal Rathaus




Beginn: 19.00 Uhr			Ende: 21.00 Uhr



Anwesende: Bürgermeister, Herr Ehrhold
Stadtratsmitglied: Herr Dresler, Herr Drick, Herr W. Ehrhold, Herr Flohr, Herr 
                             Holzhause, Herr Janke, Herr Kieser, Frau B. Kirchner, Herr
                             G. Kirchner, Herr König, Herr Künzel, Herr Mörschel, Frau
                             Nebelung, Herr Probst, Herr Schlichting, Herr Schulze,
                             Herr Schulmann, Herr Schminkel
FB-Leiter:             Herr Kuß
Entschuldigt:        Herr Krug, Herr Dr. Franke
Bürger:                 25



Tagesordnung
01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und 
      Beschlussfähigkeit  
02. Feststellung der Tagesordnung
03. Informationen des Bürgermeisters
04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und  
      Ortsteilbürgermeister
05. Bürgerfragestunde
06. Bericht der FH Nordhausen zum Stand Privatisierungsmöglichkeiten der 
      übertragenen-, freiwilligen- und Pflichtaufgaben der Stadt Ellrich
07. Beschluss-Nr. 236-14/19
      Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 11.12.2017
08. Beschluss-Nr. 237-14/19
      Abstufung der L 1014 in der Gemarkung Ellrich und Sülzhayn gem. 
      Verwaltungsvereinbarung mit dem Straßenbauamt Leinefelde
09. Beschluss-Nr. 238-14/19
      Unterstützung des Glockenturm e.V. zum Wiederaufbau der Kirchtürme St. 
      Johannis-Kirche
10. Beschluss-Nr. 239-14/19
      Ausbau der Dr.-Kremser-Str. in Sülzhayn
11. Geschlossene Sitzung 








01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und 
      Beschlussfähigkeit  
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest. Von 20+1 Stadtratsmitgliedern waren 18+1 stimmberechtigt anwesend. Die Einladungen wurden mit Zustellnachweise am 07.02 und 08.02.2018 zugestellt.



02. Feststellung der Tagesordnung
Der Bürgermeister verlas die Tagesordnung. Änderungen oder Ergänzungen gab es nicht. Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen.




03. Informationen des Bürgermeisters
· Unterlagen auf den Tischen der Stadtratsmitglieder
· Auf Grund des derzeitigen Kassenistbestandes von ca. 250.000,00 € wurde auf die Fortschreibung der Liquiditätsprognose verzichtet
· Beschluss T 243- 14/19 Vertragsangelegenheiten nichtöffentlich
· Schreiben des Freistaates Thüringen (Landeszentrale für politische Bildung) Einladung zur Frauenstudienreise nach Polen 12. – 19. Mai 2018
· Fortbildungsprogramm 2018 der Kommunalakademie Thüringen des Gemeinde- und Städtebund Thüringen
· Mitteilung an das Finanzamt über die Zahlung von Aufwandsentschädigungen im Jahr 2017

· Verwaltungs-, Funktional- und Gebietsreform
· Am 08.01.2018 fand ein Arbeitsgespräch bei Staatssekretär Uwe Höhn im Thüringer Innenministerium zum Thema freiwillige Neugliederung und Kommunalfinanzen statt
· Im Bereich der freiwilligen Neugliederung wurde insbesondere die derzeitige Lage in Norden des Landkreises Nordhausen (Erweiterung der Landgemeinde Harztor, Beschlusslagen von Hohenstein und Nordhausen) erörtert und im Bereich Kommunalfinanzen auf Möglichkeiten von Überbrückungshilfen für Kommunen, welche Anlagevermögen nicht zur Ko-Finanzierung von Förderprojekten reaktivieren können eingegangen, zum Thema finanzielle Unterstützung ist ein Folgetermin Anfang März 2018 vorgesehen
· Auf Grund des Gespräches im Innenministerium und der neuen Situation hinsichtlich der neuen Fördermodalitäten von freiwilligen Neugliederungen erfolgten Gespräche mit dem Oberbürgermeister der Stadt Nordhausen und dem Bürgermeister der Gemeinde Hohenstein am 16.01.2018
· Beide halten uneingeschränkt an den Beschlusslagen Ihrer Gremien, dem Zusammengehen von Hohenstein und Nordhausen fest, Hohenstein forciert die Zusammenarbeit mit Werther in Vorbereitung einer solch möglichen Fusion mit Nordhausen
· Damit gibt es derzeit für die Stadt Ellrich keine Möglichkeiten des  freiwilligen Zusammenschlusses mit Nachbarkommunen, im Bereich der interkommunalen Zusammenarbeit mit der Landgemeinde Harztor (z. B. EDV) werden entsprechend der Beschlussfassung beider Gremien weitere Gespräche geführt   

· Biosphärenreservat Südharz Kyffhäuser 
· Begonnen wurde der ergebnisoffen Moderationsprozess zur möglichen Ausweisung eines Biosphärenreservates Südharz Kyffhäuser mit der Auftaktveranstaltung am 07. November des vergangenen Jahres
· Am 30. Januar 2018 konnten wir Frau Ministerin Anja Siegesmund zu einer Informationsveranstaltung in Folge der Einladung der Stadt Ellrich in der Südharzhalle Ellrich begrüßen
· Zu dieser Veranstaltung wurden die Ängste und Sorgen der Bürgerinnen und Bürger der Region mehr als deutlich und es ist noch ein weiter Weg diese im Zuge des weiteren Moderationsprozesses bis Ende diesen Jahres abzubauen, sollte es gelingen ein Biossphärenreservat in der Region zu etablieren
· Dazu arbeiten verschieden Arbeitsgruppen, an denen sich alle Bürgerinnen und Bürger der Region beteiligen können und sollen, nähere Informationen zum Thema ist zu finden auf der Homepage der Stadt unter der Rubrik Aktuelles\Biossphärenreservat
· Auf Grund der Vielzahl der eingehenden Argumente des Für und Wieder kann nicht garantiert werden, dass alle in der Ellricher Zeitung vollumfänglich veröffentlicht werden können, es erfolgt auf jeden Fall eine uneingeschränkte Veröffentlichung auf der Homepage 
· Derzeit gibt es 2 Bürgerinitiativen eine Pro und eine Contra Biossphärenreservat, ich hoffe auf ein sachlichen Austausch der Argumente zur Findung der Besten Lösung für unsere Bürgerinnen und Bürger nicht unserer Stadt, sondern der gesamten Südharzregion

· Baumaßnahmen in der Einheitsgemeinde
· im Bericht des Bürgermeisters zur nächsten Stadtratssitzung wird eine Präsentation zu getätigten Investitionen in Auswertung der ablaufenden Amtszeit des Bürgermeisters 2012 – 2018 erfolgen
· neue Maßnahmen konnten auf Grund des noch nicht beschlossenen Haushaltes für 2018 auch noch nicht in Angriff genommen werden
· außer die Erweiterung der Spielplatzanlage im Heinrich-Heine-Park, hier wird auf Grundlage des bereits vorgestellten Konzeptes die Ausschreibung bis Ende Februar 2018 vorgenommen, um pünktlich zum Frühjahr Anfang April mit der Baumaßnahme beginnen zu können (Verwendung der zweckgebunden Einnahmen Kinderpauschale 1.000,00 € je neugeborenes Kind der Stadt Ellrich aus 2017 und 2018)
· zum Stand der Investitionen am Standort Regelschule Ellrich ist folgendes zu berichten, die Erneuerung der Außensportanlage wird im nächsten Staatsanzeiger seitens des Landkreises Nordhausen ausgeschrieben, 1. Bauabschnitt soll bis 10.08.2018 fertiggestellt werden, für die Schulhofgestaltung sind Städtebaufördermittel wie bekannt, beantragt und mittlerweile Rahmen zugeteilt worden, zur Gesamtfinanzierung erfolgen noch weitere Gespräche mit dem Landkreis und dem Landesverwaltungsamt
· Radwegebau zwischen Ellrich bis Landesgrenze Thüringen/ Niedersachsen plant der Freistaat den Ausbau dieses Jahr zu beginnen, entsprechende Verwaltungsvereinbarungen liegen der Stadt vor, Einnahmen und Ausgaben, sowie der verbleibende Eigenanteil der Stadt  sind im Vermögenshaushalt 2018 aufzunehmen

· Finanzen
· Derzeit keine Inanspruchnahme des Kassenkredites!!!
· Die Aufstellung des Haushaltes für 2018 steht kurz vorm Abschluss, strittig sind lediglich noch Positionen im Vermögenshaushalt, jedoch gehe ich davon aus, das wir in der Sitzung des Stadtrates am 19.03.2018 einen mehrheitlich beschlussfähigen Haushalt vorlegen können
· Hinsichtlich der ruhenden Widersprüche der Stadt Ellrich gegen die Festsetzung der Kreis- und Schulumlage gibt es neue Erkenntnisse über welche ich auf Grund der laufenden Verfahren im nichtöffentlichen Teil berichten werde
· Die Landesregierung hat im Doppelhaushalt 2018/2019 ein kommunales Investitionsprogramm von 200 Mio. € verabschiedet, das dafür erforderliche Gesetz zur Ausreichung der Mittel ist noch nicht beschlossen, derzeit sind für Städte und Gemeinden wie Ellrich 11,51 € pro Einwohner vorgesehenen


· Allgemeine Informationen aus der Verwaltung
· Der Freistaat hat Klage beim Verwaltungsgericht Weimar hinsichtlich der Kosten des Unterhaltes für das abgeschlossene Abstufungsverfahren ehemalige Landestraße L 2037 zwischen Werna und Ellrich eingereicht mit einem Streitwert von  21.000 € statt bisher geltend gemachter 48.000,00 €
· Zur Verkehrsführung in der Innenstadt insbesondere im Bereich Sand- Schäferstraße ist als Termin für eine 1. Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse im Fachausschuss der Monat März 2018 vorgesehen
· Eine erste Beteiligung der Öffentlichkeit soll in einer Einwohnerversammlung im Mai 2018 erfolgen
· Treffen einer Eilentscheidung 01.02.2018 für die Kosten des Holzeinschlages auf Grund des Sturmereignisses Fredericke sowohl für die Verkehrssicherung als auch den regulären Holzeinschlag, welcher vorgezogen wurde, in Höhe von ca. 50.000,00 €
· Die Kosten werden kompensiert durch die Einnahmen aus Holzverkauf in Höhe von ca. 130.000,00 € 
· Der Eilentscheidungsbeschluss des Bürgermeisters war erforderlich um finanzielle Nachteile (Holzpreisverfall) von der Stadt abzuweisen
· Indienststellung des TSFW Allrad Rothesütte erfolgte am 02. Februar 2018 und sind die feuerwehrtechnischen Ausstattungen und Investitionen in Rothesütte abgeschlossen
· Bürgermeisterwahl am 15.04.2018, Abgabefrist für die Abgabe von Wahlvorschlägen durch Parteien, Wählergemeinschaften oder Einzelbewerber ist der 02. März 18.00 Uhr, bisher sind 2 Wahlvorschläge bekannt: Herr Henry Pasenow (CDU) und Herr Matthias Ehrhold (SPD) 

· Termine
· 21. Februar 2018, 09.00 Uhr Unterzeichnung Kooperationsvereinbarung Jugendklub im Horizont Goeckingkstraße, auf Grund personeller Engpässe in der Betreuung kann die Eröffnung erst Anfang April 2018 vorgenommen werden 
· 13.03.2018, 17.00 Uhr 1. öffentliche Sitzung des Wahlausschusses zur Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge
· 20.03.2018, 17.00 Uhr 2. öffentliche Sitzung des Wahlausschusses zur Gültigkeitserklärung von Wahlvorschlägen
· Weitere Sitzungen Wahlausschuss am 16.04.2018, 17.00 Uhr und sofern erforderlich am 30.04.2018, 17.00 Uhr 
· Sitzung des Haupt- und Vergabeausschusses am 05. März 2018
Herr Drick stellte eine Anfrage zu den veranschlagten Kosten aus dem Beschluss-Nr. 230-14/19 zur Einrichtung eines Jugendzentrums in Ellrich. Der Bürgermeister informierte, dass es sich hier um die Bezuschussung der Sachkosten handelt. Die Kosten für die Koordinatoren und Jugendbetreuer sind Aufgabe des Landkreises.




04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und  
      Ortsteilbürgermeister
Herrn Künzel fragte an, wann eine Sanierung der Bahnhofstraße/Goeckingkstr. vorgesehen ist. Der Bürgermeister legte dar, dass eine Terminierung noch nicht bekannt ist. Die Verwaltung wird sich diesbezüglich mit dem Straßenbauamt in Verbindung setzen. Das Ergebnis wird schriftlich zugesagt. Weitere Wortmeldungen gab es nicht.
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05. Bürgerfragestunde
Herr Weirich aus Appenrode fragte bei den Stadträten an, wie ihre Meinung zum Thema BioRES ist. Der Bürgermeister teilte mit, dass zum jetzigen Zeitpunkt noch keine konkreten Aussagen getroffen werden können. Hier ist der Moderationsprozess abzuwarten. Weiter fragte er an, was die Stadt Ellrich und die Region im Tourismusbereich unternimmt. Der Bürgermeister sprach hier die Schaffung der  Mountenbikestrecke und den Harzradrundweg an.
Herr Drick informierte ausführlich über zukünftige Bevölkerungsstrukturen und die damit verbundenen Auswirkungen auf alle Bereiche des gesellschaftlichen Lebens. Er empfahl die Gründung eines „Zukunftsforum 2030“. Aus diesem Grund wurde vereinbart, einen entsprechenden Beschluss für eine der nächsten Stadtratssitzungen vorzubereiten.



06. Bericht der FH Nordhausen zum Stand Privatisierungsmöglichkeiten der 
      übertragenen-, freiwilligen- und Pflichtaufgaben der Stadt Ellrich
Frau Gerlach berichtete über Privatisierungsmöglichkeiten. Sie zeigte die Bearbeitungsschritte und Bearbeitungskomplexe sowie die Kosten je Arbeitsplatz auf.
Im weiteren Vorgehen ist angestrebt, eine zweite Fallstudie auf den Weg zu bringen.




07. Beschluss-Nr. 236-14/19 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 11.12.2017
Zur Niederschrift gab es keine Änderungen oder Ergänzungen.
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 11.12.2017. Der Beschluss wurde mit 18 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung gefasst.





08. Beschluss-Nr. 237-14/19 Abstufung der L 1014 in der Gemarkung Ellrich und Sülzhayn gem. Verwaltungsvereinbarung mit dem Straßenbauamt Leinefelde
Der Bürgermeister erklärte, dass der Freistaat die L 1014 auf eine Gemeindestraße abstufen möchte. Gemäß Straßengesetz ist diese saniert zu übergeben. d. h. die Kosten der Fahrbahnsanierung werden vom Straßenbauamt getragen. In diesem Zuge werden auch die Brücke nach Sülzhayn und das Wehr mit saniert. Die Sanierung ist für 2019/2020 anvisiert. Für die Nebenanlagen werden Beiträge erhoben, da sich diese in Trägerschaft der Stadt Ellrich befinden. Im Bauausschuss wurde die Vorlage beraten und Zustimmung erteilt. Wegen Befangenheit waren keine Stadtratsmitglieder ausgeschlossen.
Der Stadtrat der Stadt Ellrich stimmt der Abstufung der L1014, in dem Bereich gem. der Anlage (Verwaltungsvereinbarung) beschrieben, zu. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Verwaltungsvereinbarung zu unterzeichnen.
Der Beschluss wurde mit 18 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung gefasst.



09. Beschluss-Nr. 238-14/19 Unterstützung des Glockenturm e.V. zum Wiederaufbau der Kirchtürme St. Johannis-Kirche
Der Bürgermeister erläuterte, dass es sich bei diesem Beschluss nicht um eine finanzielle  Unterstützung handelt, sondern die Stadt Ellrich ist dem Förderverein bei der Fördermittelakquise und –beantragung behilflich. Im Bauausschuss wurde die Vorlage beraten und Zustimmung erteilt. 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt den Förderverein „Wiederaufbau Glockenturm St. Johannis in Ellrich“ e.V. beim Wiederaufbau der Glockentürme zu unterstützen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.



10. Beschluss-Nr. 239-14/19 Ausbau der Dr.-Kremser-Str. in Sülzhayn
Der Bürgermeister berichtete, dass der OT Sülzhayn erstmals in der Dorfentwicklung ist. Die Maßnahme ist Bestandteil des Dorfentwicklungsplanes und der Ausbau soll in zwei BA erfolgen. Die Maßnahme wurde im Bauausschuss beraten und einstimmig zugestimmt.
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt den Ausbau der Dr.-Kremser Straße gem. den in der Anlage befindlichen Lagepläne Blatt 2.1 und 2.2 der  im Rahmen der Dorferneuerung und gemäß dem Gemeindlichen Entwicklungskonzept für den OT Sülzhayn dargestellten Ausbauvariante.  Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.



Im Anschluss stellte der Bürgermeister die Nichtöffentlichkeit her.



Für die öffentliche Sitzung:



Ellrich, den 22.02.2018







Matthias Ehrhold			Gabriele Dahlmann
Bürgermeister			Protokollführerin
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